
Wirtschaft
Die AfD möchte aus der Europäischen Union 
austreten und den Euro abschaffen. Stattdes-
sen soll wieder mit D-Mark, der Währung die 
es vor dem Euro in Deutschland gab, bezahlt 
und gehandelt werden. Die Partei bezweifelt, 
dass Menschen für den Klimawandel verant-
wortlich sind. Deswegen will sie den Ausbau 
von erneuerbaren Energien, wie Sonnen- 
und Windkraft, bremsen. Um Strom und 
Wärme zu erzeugen, will sie neue Atom-

kraftwerke bauen und wieder mehr Gas und 
Kohle nutzen. 

Einwanderung
Die AfD will, dass möglichst wenig 
Menschen aus anderen Ländern 
nach Deutschland kommen. Egal, 
ob sie hier arbeiten wollen oder 
Schutz – Asyl – suchen. Flücht-
linge sollen so früh wie möglich 
gestoppt werden. Deutschlands 
Grenzen müssen überall streng 
kontrolliert werden, schreibt die 
AfD-Bundestagsfraktion auf ihrer 
Internetseite. Wenn es sein muss,
 sollen dafür Zäune gebaut werden. Die 
AfD ist außerdem gegen die Religion 
Islam. Sie findet, dass der Islam die 
deutsche Kultur gefährdet.

Unter Beobachtung
Die AfD selbst findet, dass sie eine demokratische Partei ist. An-
dere sagen, dass das nicht stimmt. Die Partei sei sehr weit rechts. 
Zum Teil auch rechtsextrem. Dafür spricht, dass Parteimitglieder 
immer wieder wegen fremdenfeindlicher Äußerungen vor Gericht 
stehen. Zusätzlich wird die AfD vom Verfassungsschutz 
beobachtet. Verfassungsschützer sind so etwas wie die 
Verteidiger der Demokratie und des Grundgesetzes, 
also der wichtigsten Gesetze und Regeln Deutsch-
lands. Sie überprüfen, ob die AfD tatsächlich rechts-
extrem ist und verboten werden sollte. 

Parteien-Serie: AfD

Alternative für 
Deutschland
Die AfD ist eine der jüngeren Parteien in Deutschland. 
Seit 2017 ist sie im Bundestag vertreten. Über die AfD wird 
oft gestritten. Die einen sagen, die politischen Ansichten
 der AfD sind gefährlich. Andere finden das nicht. 

Familien, Jugendliche 
und du
„Beim Thema Familie möchte die AfD die 
Zeit zurückdrehen“, sagt Frank Decker. Sie 
will die traditionelle Familie schützen. Also 
Vater, Mutter und Kind. Familien sollen 
wieder von dem Gehalt eines Elternteils 
leben können und Kinder, die jünger sind 
als drei Jahre, zu Hause betreut werden. 
Woher das Geld dafür kommen soll, sagt 
die AfD nicht. Eine Erhöhung des Kinder-
gelds lehnt sie ab. 
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Steckbrief
 Name     Alternative für 
Deutschland (AfD)
Gegründet 2013
Mitglieder etwa 50 000 
(Angabe der Partei vom 
November 2024). 
Sitze im Bundestag 76 

Krieg
Geht es nach der AfD, soll Deutschland 
die Ukraine im Krieg gegen Russland 
nicht mehr mit Waffen unterstützen. 
Geflüchtete aus der Ukraine, die mo-
mentan in Deutschland leben, sollen 
vom Staat weniger Geld bekommen. 
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Alice Weidel ist ebenfalls Partei-vorsitzende. Zudem ist sie die Kanzlerkandidatin der AfD.
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